
 
 

E. Müller

 Heizöl - Diesel - Schmierstoffe

Mineralölhandel

Ellerbachstr. 8
55546 Neu-Bamberg
Tel.: (06703) 1708,   Fax.: (06703) 4547

HEIZÖL - WÄRME FÜR'S LEBEN!

Sichern Sie sich Ihren Heizölvorrat !

Ein Anruf lohnt sich

 
 

 

Heizung & Sanitär
Meisterbetrieb
Jürgen Gollub

Wöllsteinerstr. 2
55546 Neu-Bamberg
Tel.: 06703 / 4692

Gas-, Öl-, Heizungen, 
Solartechnik, Wärmepumpen, 
Altbausanierungen, Heizungs-
wartungen, Brennwerttechnik, 
Zisternenanlagen

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

IV / 2002 

 

 

 

 
 

Jugendfußball: Die Bambinis 

 

 

 

 

 



Aus der Redaktion 

Liebe Leserinnen und Leser, 

 

das TuS Blädche erlebt nun sein viertes Erscheinen 
im dritten Jahr.  

Dieses Jahr war das bisher schwierigste. Die Frage, 
ob es mit dem TuS Blädche weiter geht, wurde ge-
stellt. Aber der Vorstand hat beschlossen, dass es 
auch ein viertes Erscheinungsjahr (und hoffentlich 
dann auch noch weitere) geben wird. 

Wir hoffen, dass auch dieses Heft den Informations-
austausch im Verein dient. Lesen Sie Interessantes 
aus der Tischtennisabteilung von Edmund Hillsdorf, 
über zarte Pflänzchen aus dem Bereich des Jugend-
fußball von Gerald Schmidt. Das Angebot im TuS 
Tanzen zu lernen und zu üben beschreiben Sigrid 
und Roland Klamt. Organisatorisches gibt Feli Blüm-
lein bekannt. 

 

Die Redaktion wünscht allen Leserinnen und Lesern 
eine frohe Weihnacht und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr. 

 

Für die Redaktion 

Ralf Simon 

 

 
 

 

Aus dem Vorstand 

Liebe Vereinsmitglieder, Liebe Mitbürger 

Das Jahr neigt sich dem Ende zu, hoffentlich hat es 
viel Gutes für Euch gebracht. Ich möchte mich bei all 
denen bedanken, die geholfen haben, dass sich 
beim TuS Neu-Bamberg etwas bewegt – im Sportbe-
trieb , auf dem Fußballplatz, im Sportheim, bei Repa-
raturen, in der Blädche – Redaktion, im Vorstand, bei 
den Festen an denen der TuS sich beteiligt hat, etc. 
Nur durch Eure Mitwirkung war und ist es möglich, 
dass in unserem kleinen Ort zum Wohl aller Bürger 
so viel angeboten werden kann. 

Das neue Jahr nähert sich. Es sieht nicht sehr nach 
„Schönwetter“ aus. Krisenherde und Terror verstreut 
über den Erdball und in Deutschland. Und in Neu-
Bamberg: leere Kassen. 

Doch wollen wir uns dadurch unterkriegen lassen ? 
Lächeln wir das neue Jahr einfach an und es wird 
vielleicht zurücklächeln. Lasst uns weiter gemeinsam 
Sport treiben, dann bleiben wir beweglich und fühlen 
uns gut und jung. 

Ich wünsch Euch ein frohes Fest und ein gutes Jahr 
2003. 

Felicitas Blümlein 

 

Vorerst Tschüß – Tanzgruppe Remember 

Wir sind sehr traurig, dass unsere Tanzgruppe Re-
member das Training wegen Zeitmangels der Tänze-
rinnen vorerst eingestellt hat. Vielleicht gibt es ein 
Revival ? 

Vielen  Dank an Regina Hering und die Mädchen, die 
unseren TuS seit Jahren bei Veranstaltungen hier 
und im ganzen Kreis hervorragend vertreten haben. 
  
Felicitas Blümlein 
 

 



Tischtennis 

Vereinsmeisterschaft brachte keine Überraschung 

 

Erneut wurde Torsten Lenz Vereinsmeister. Unge-
schlagen setzte er sich an die Spitze. Auf dem 2. 
Platz folgte der talentierte 16 jährige Artur Preis aus 
Siefersheim. Den 3. Platz sicherte sich Heinz Hem-
mersbach.  

 

Auf den weiteren Plätzen folgten: Wolfgang Bense, 
Clemens Wagner, Klaus Eckstein, Manfred Kröhl, 
Edmund Hilsdorf, Patrick Krebs, Frank Berg, Markus 
Müller, Martin Kofler, Richard Steinheimer und Chris-
tian Pfeiffer. 

Sieger im Doppel wurden Torsten Lenz und Patrick 
Krebs. 

 

 
 

 

Vorrundenbilanz der aktiven Mannschaften: 
 

1. Mannschaft Kreisklasse A: 4. Platz, 

2 Punkte hinter dem Zweitplatzierten. Die Chancen 
auf einen Aufstieg in die Kreisliga stehen noch gut. 
 

2. Mannschaft Kreisklasse B: 6. Platz 
 

3. Mannschaft Kreisklasse C: 12. Platz, ein Abstieg 
in die D-Klasse ist nur schwer zu verhindern.  
 

4. Mannschaft Kreisklasse D: 6. Platz 

 
Randnotiz:  
 

Timo Boll, Deutschlands Spitzenspieler, kann bei ei-
nem Turnier in Stockholm Weltranglistenerster wer-
den. Ein Deutscher vor allen Asiaten, das gab es 
noch nie. 

 

 
 

Einige unserer Hoffnungen 

 
 

Edmund Hillsdorf 

Sportheimvermietung 

Das Sportheim kann jetzt wieder vermietet werden. 
Die Kosten betragen bei privaten Festen von Mitglie-
dern 30 Euro, für Nichtmitglieder 50 Euro. Feste müs-
sen mindestens zwei Wochen vorher schriftlich bei 
der 1. Vorsitzenden bzw. den Vertretern angemeldet 
werden. 

Die  Kaution haben wir aufgrund schlechter Erfah-
rung auf 150 Euro erhöht. Sie gibt’s zurück, wenn al-
les in Ordnung ist. 

Felicitas Blümlein 

 



Jugendfußball 

Nachdem es um den Neu-Bamberger Kinder- und 
Jugendfußball lange Jahre schlecht bestellt war, gibt 
es nun wieder etliche Neu-Bamberger Jungs, die in 
einem Verein Fußball spielen. Allerdings beim TuS 
Frei-Laubersheim.  

Anfang des Jahres beschloss man, dort den Kinder- 
und Jugenfußball wieder zu beleben. Im Frühjahr fing 
das Training an. Auch in Frei-Laubersheim gab es zu 
diesem Zeitpunkt nicht viele Kinder, die aktiv Fußball 
spielten. Man bildete zunächst eine Trainingsgruppe, 
die von zwei Trainern betreut wurde. Ein Neu-Bam-
berger Junge begann in der E-Jugend mitzutrainie-
ren. Nach und nach zog er einige Schulkameraden 
und Freunde mit. Inzwischen kommt etwa die Hälfte 
der Kinder der E- und F-Jugend sowie der Bambini-
mannschaft vom TuS Neu-Bamberg. Dadurch hat 
sich in diesem Bereich eine sehr enge Zusammenar-
beit  beider Vereine ergeben. Teilweise findet das 
Wintertraining in der Raugrafenhalle statt. Auch der 
Neu-Bamberger Sportplatz wurde schon genutzt, 
wenn der Platz in Frei-Laubersheim nicht bespielbar 
war. 

 

 
 

Jugendfußball: Die E-Jugend 

 

Die Kinder sind mit einem großen Eifer beim Training 
und den Spielen. Es wurden schon etliche Freund-
schaftsspiele ausgetragen. Im nächsten Jahr soll mit 
einer E-Jugend- und einer F-Jugendmann-schaft an 
den Meisterschaftsrunden teilgenommen werden.  

Aller Anfang ist schwer; so waren die ersten Nieder-
lagen meist zweistellig. Inzwischen haben sich die 
Mannschaften eingespielt, sodass auch schon mal 
ein Remis erreicht und die ersten Siege eingefahren 
wurden. 

Die E-Jugend nimmt in diesem Winter bereits an ei-
ner Hallenrunde teil. Auch den Fürfelder Jugend-
mannschaften wird gelegentlich ausgeholfen, wenn 
dort Spieler fehlen.  

Man kann nur hoffen, dass die Zusammenarbeit der 
Sportvereine rund um den Eichelberg weiterhin so 

bleibt, und dadurch in Zukunft wieder ein paar erfolg-
reiche Jugendmannschaften heranwachsen. 

 

 
 

Jugendfußball: Die Bambinis in Aktion 

 
Gerald Schmidt 

Tanzen weiterhin gefragt  

Nachdem mittlerweile bereits je zwei Kurse für An-
fänger und Fortgeschrittene abgeschlossen sind, er-
freut sich unser Angebot im Gesellschaftstanz wei-
terhin großer Beliebtheit. Auf zahlreiche Anfragen 
starteten im Herbst elf Paare einen neuen Grund-
kurs, der jeweils Sonntag abends abgehalten wurde. 
Leider fiel der geplante Abschlussball ins Wasser, 
besser gesagt ins Öl, da die Bürgerstube nicht nutz-
bar war. Aber aufgeschoben ist nicht aufgehoben!  

Interesse an einer Fortsetzung wurde bereits ange-
meldet, so dass zu Jahresbeginn (nach Fastnacht!) 
möglicherweise ein Anschlusskurs angeboten wer-
den kann.  

Daneben treffen sich die tanzfreudigen "Alten" je-
weils am ersten Sonntag im Monat um 20.00 Uhr in 
der Raugrafenhalle zum "Tanztee" (allerdings bisher 
immer noch ohne Tee, denn wir warten immer noch 
auf den Besuch von Erika K.), aber mit umso mehr 
Spaß am Tanzen und der anschließenden Gesellig-
keit. Hierbei frischen unsere Tanzlehrer Sigrid und 
Roland Klamt bei ihren Schüler/innen Erlerntes auf 
und zeigen die eine oder andere neue Figur. Selbst-
verständlich steht dieses Angebot allen  
"Ehemaligen" offen.  
 

Sigrid und Roland Klamt 

 

 


